
 

Umsetzung Waldpolitik 2020; Vernehmlassung 

Die suissemelio hat die Vernehmlassungsunterlagen zur Ergänzung des Waldgesetzes im Rahmen 

der Umsetzung der Waldpolitik 2020 erhalten. Die Vernehmlassungsfrist dauert bis am 14. August 

2013. 

Der Bundesrat hat im September 2012 einen Massnahmenplan zur Waldpolitik 2020 genehmigt und 

ist zum Schluss gekommen, dass das Waldgesetz in einzelnen Punkten zu ergänzen sei. Damit will er 

Massnahmen zur besseren Nutzung des nachwachsenden Rohstoffes Holz sowie zur Bekämpfung 

von Gefahren ermöglichen, die beispielsweise durch eingeschleppte Schädlinge entstehen. 

Wo die Umsetzung der Massnahmen keine gesetzlichen Anpassungen und keine zusätzlichen Mittel 

erfordert, kann sie bereits beginnen. Dies ist in den meisten Fällen möglich. In einzelnen Punkten ist 

allerdings eine Anpassung des Waldgesetzes notwendig. Insbesondere sind aus unserer Sicht auch 

Massnahmen für die stärkere Nutzung des nachwachsenden Rohstoffes Holz nötig. Im Zentrum hat  

die Optimierung der Walderschliessung ausserhalb des Schutzwalds (Anpassung, 

Wiederinstandstellung, allfälliger Rückbau von Waldstrassen) zu stehen.  

In den vorliegenden Vernehmlassungsunterlagen sind leider keine Massnahmen zur Verbesserung 

der Walderschliessung ausserhalb des Schutzwaldes vorgesehen, obwohl die Ausschöpfung des 

nachhaltigen Holznutzungspotenzials an oberster Stelle von fünf Schwerpunkten der Waldpolitik 2020 

steht.  

Aus Sicht der suisssemelio und der Landwirtschaft sind Walderschliessungen ausserhalb des 

Schutzwaldes zu unterstützen. Deshalb stellen wir den folgenden Antrag: 

 

Antrag Der Bund unterstützt den Erhalt, den Ausbau sowie den punktuellen Neubau 

von Erschliessungen ausserhalb des Schutzwaldes finanziell. Dazu ist eine 

Anpassung von Art. 38a des Waldgesetzes vom 4. Oktober 1991 notwendig  

 

Begründung: 

 Die Ausschöpfung des nachhaltigen Holznutzungspotenzials steht an oberster Stelle von fünf 

Schwerpunkten der Waldpolitik 2020.  

 Zur Verbesserung der Holznutzung sind gute Waldstrassen dringend notwendig. 

Insbesondere ist dem Substanzerhalt grosse Beachtung zu schenken. 

 Dadurch gelten gleiche Voraussetzungen wie bei den landwirtschaftlichen 

Strukturverbesserungen; dies ist notwendig, um ein koordiniertes Vorgehen bei 

Erschliessungsprojekten zwischen den Sektoren Wald- und Landwirtschaft zu ermöglichen.  


